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4 Vielversprechende  
Therapien. Neue Krebs therapien 
erö�nen den PatientInnen 
bessere Heilungschancen und 
mehr Lebensqualität während 
der Behandlung.
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erDer Granatapfel

Symbol und Programm  
der Barmherzigen Brüder

Nicht zufällig trägt das Magazin der Barmherzigen Brüder den Namen 
„Granatapfel“. Die Frucht ist Symbol des Ordens. Darstellungen finden sich 
in allen seinen Krankenhäusern, Pflege- und Gesundheitseinrichtungen.  
Der Granatapfel ist ein uraltes Symbol der Liebe, Fruchtbarkeit und 
Unsterblichkeit. Im Wappen des Ordens wurde er mit dem Kreuz verbunden. 
So zeigt er symbolisch den Auftrag des Ordens: motiviert durch die 
christliche Botschaft (Kreuz), kranken und hilfsbedürftigen Menschen 
in Liebe (Granatapfel) Hilfe und Ho�nung zu bringen.

Liebe Leserin, lieber Leser!

Die Diagnose Krebs ist wohl für jeden 
Menschen ein großer Schock. Doch mit den 
neuen zielgerichteten, auf die einzelnen 
PatientInnen abgestimmten Therapien 
steigen die Heilungschancen, und sie 
ermöglichen auch in immer mehr Fällen 

eine bessere Lebensqualität während der Behandlung. Welche 
modernen Methoden im Brustzentrum Kärnten am Krankenhaus 
der Barmherzigen Brüder St. Veit/Glan zum Einsatz kommen, lesen 
Sie auf den Seiten 4 und 5. Auf den Seiten danach berichtet eine 
Krebspatientin, wie es ihr nach der Diagnose ergangen ist und wie 
sie die Therapie seither meistert.

Berechtigte Ho�nung gibt es auch, dass die Menschheit durch die 
laufenden Impfungen das Coronavirus in absehbarer Zeit in den 
Gri� bekommen kann. Ein Blick in die Geschichte zeigt jedenfalls, 
dass das bei anderen Viren gelungen ist – mehr dazu auf den 
Seiten 8 und 9. Doch noch müssen wir mit Einschränkungen durch 
die Pandemie leben. Wie man damit besser umzugehen lernt, 
beschreibt eine Psychologin von den Barmherzigen Brüdern in 
Eisenstadt auf den Seiten 10 und 11.

Erfreuliches gibt es aus dem Orden der Barmherzigen Brüder zu 
berichten: Im Jänner hat Frater Damian Horváth seine Feierliche 
Profess abgelegt. Leider war Corona-bedingt keine große Feier 
möglich, ein würdiges Fest war es trotzdem (siehe Seite 24). 

Ich wünsche Ihnen alles Gute und noch etwas Durchhaltevermögen 
bis zum ho�entlich baldigen Ende der Pandemie

Brigitte Veinfurter
Redaktion




